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• Vielen Dank für Ihre Spenden  
Die Sternsinger-Aktion hat in unserer Pfarrei St. Joseph Münster-Süd einen Betrag von 
12.258,13 € für Kinder in aller Welt gesammelt.  
Sie können weiterhin direkt an das Kindermissionswerk 'Die Sternsinger' e.V. spenden: 
www.sternsinger.de/spendendose oder als Überweisung auf das Konto bei der Pax-Bank : 
IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31   BIC: GENODED1PAX 
 
Für das Werk ADVENIAT kam ein Betrag von 5.664,14 € zusammen.  
 
Recht herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

 

14. bis 22. Januar 2023 



 

 

ALLGEMEINE INFOS 

• Lesungstexte 
2. So. im Jahreskreis L1: Jes 49,3.5-6, L2: 1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34 
3. So. im Jahreskreis L1: Jes 8,23b-9,3, L2: 1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23 
 

• Verkauf von fair gehandelten Waren in den Kirchen 
Heilig Geist: jeden So., nach dem 10.30 Uhr-Gottesdienst 
St. Gottfried / St. Maximilian Kolbe: 1. Wochenende, vor und nach den Gottesdiensten 
Pfarrheim St. Joseph: 2. So., vor und nach der 11.30 Uhr-Messe 
St. Antonius-Krypta:  2. So., nach dem Gottesdienst der Queergemeinde 
 

Webcode an st-joseph-muenster-sued.de anhängen: st-joseph-muenster-sued.de/n/1234 
 

• Kollekten 
Mit der Spende am 15. Januar unterstützen Sie die älteste gesamtkirchliche Solidaritätsinitia-
tive der Welt: die Afrika-Mission. Ursprünglich zur Bekämpfung der Sklaverei eingeführt, för-
dert die Kollekte heute die Ausbildung von Frauen und Männern vor Ort, die sich ihr Leben 
lang in den Dienst ihrer Mitmenschen stellen. Die Kollekte am 22. Januar kommt der Ge-
meindecaritas zugute. 
 

• Gutachten: Veröffentlichung öffentlich zugänglich 
Bischof Felix hat das Buch „Macht und sexueller Missbrauch in der katholischen Kirche  - Be-
troffene, Beschuldigte und Vertuscher im Bistum Münster seit 1945“ jeder Pfarrgemeinde zur 
Verfügung gestellt, damit es Gemeindemitglieder lesen können. Bei Interesse können Sie es 
im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten für max. 1 Woche ausleihen.  
st-joseph-muenster-sued.de/bueros 
 

PFARRHEIM ST. JOSEPH 
 

Klavier-Musik im Gottesdienst: 
Intro.: Improvisation im Stil Debussys 
Com.: Improvisation im Stil Debussys 
Sortie: freie Improvisation 
 

Sonntag, 15.1. 11.30 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 16.1. 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag,17.1. 9.00 Uhr Eucharistiefeier  
Mittwoch, 18.1. 7.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames Frühstück entfällt 
Donnerstag, 19.1. 15.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Clemens-Wallrath-Haus 
Freitag, 20.1. 20.00 Uhr „Der andere Gottesdienst“ 
Sonntag, 22.1. 11.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

 

• „Der andere Gottesdienst“ – neue Wege 
Der „andere Gottesdienst“ möchte versuchen mit den Gläubigen zusammen neue Wege der 
Gottesdienst-Gestaltung zu erproben. Wir laden ein am Freitag, 20. Januar um 20 Uhr in den 
Pfarrsaal St. Joseph. 
 



 

• Bunter Dienstag im Pfarrheim St. Joseph 
Der "Bunte Dienstag" bietet für Seniorinnen und Senioren dienstags in der Altentagesstätte 
ein abwechslungsreiches Programm bei Kaffee und Kuchen. 
 

• Laudes entfällt 
Die Laudes am Mittwoch, 18. Januar entfällt. Die nächste Laudes ist am Mittwoch, 25. Januar. 
 

• Mittagstisch – Gemeinsam schmeckt es besser 
Am Mittwoch, 18. Januar bieten wir wieder ein gemeinsames Mittagessen an. Wir beginnen 
um 12 Uhr, die Kosten betragen 7 €. Anmeldungen werden bis spätestens Dienstag, 17. Ja-
nuar, 11 Uhr telefonisch im Pfarrbüro (Tel. 0251 535890) oder per E-Mail an stjoseph-muens-
ter@bistum-muenster.de angenommen. 

 

ST. ANTONIUS – KRYPTA 
 

Samstag, 14.1. 17.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 15.1. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 17.1. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 19.1. 20.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 21.1. 17.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 22.1. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

HEILIG GEIST 
 

Sonntag, 15.1. 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 18.1. 11.00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst für Senior*innen 
 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, 20.1. 17.45 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 22.1. 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier  

 

ST. GOTTFRIED 
 

Samstag, 14.1. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 15.1. 11.00 Uhr Familiengottesdienst 
Donnerstag, 19.1. 18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Clemenshospitals 
Samstag, 21.1. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 22.1. 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

 

  ST. MAXIMILIAN KOLBE 
 

Sonntag, 15.1. 9.30 Uhr Eucharistiefeier  
Sonntag, 22.1. 9.30 Uhr Eucharistiefeier 

  



 

• Sieben katholische Hilfswerke informieren rund ums Thema Erben 

Digitale Fachvorträge am 24. und 31. Januar 2023 – Weitere Termine in Präsenz 
 
„Wie schreibe ich mein Testament?“ Über diese und andere Fragen haben die katholischen 
Hilfswerke Adveniat, Caritas International, Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘, Misereor, 
missio Aachen und München sowie Renovabis mit einer gemeinsamen Erbschaftsinitiative 
bundesweit seit 2006 in bisher rund 500 Veranstaltungen kostenlos informiert. Dabei referie-
ren Fachanwälte und Notare „pro bono“. Die nächsten digitalen Fachvorträge finden am 24. 
Januar und 31. Januar 2023 statt. Anmeldungen und Infos sind unter 0241/47798-36 oder 
www.erbschaftsinitiative.de möglich. Auf der Website werden auch die Termine der weiteren 
Veranstaltungen veröffentlicht, die in Präsenz stattfinden. 
Die digitalen Fachvorträge im Januar werden von Dr. Matthias Conradi und Dr. Eckhard Hö-
ckelmann geleitet. Als Notare und Fachanwälte für Erbrecht wissen sie, dass die Themen Ster-
ben und Trauer zwar zum Leben gehören, im Alltag aber gerne verdrängt werden. Sie weisen 
darauf hin, dass ohne ein Testament im Todesfall eine gesetzliche Erbfolge eintritt. „Derje-
nige, dem bewusst wird, welche unerwünschten Folgen nach seinem Tod drohen, wenn er 
kein Testament verfasst hat, wird auch nicht zögern, seinem Willen Geltung zu verschaffen“, 
berichtet Conradi aus seiner täglichen Praxis. Als Juristen wollen sie zur Klarheit beitragen – 
auch darüber, wer über Verwandte und Ehegatten oder eingetragene Lebenspartner hinaus 
bedacht werden könne. Dazu zählten neben natürlichen Personen auch Organisationen. Hier 
wachse insbesondere bei Alleinstehenden oder Ehepaaren ohne Kinder der Beratungsbedarf. 
Zudem gebe es den Anreiz, dass Zuwendungen an gemeinnützige Organisationen von der 
Erbschafts- und Schenkungssteuer befreit sind.  Pressemitteilung missio, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 
Die aktualisierte Neuauflage von 2018 ist im Pfarrbüro kostenlos erhältlich. 
Download kostenlos unter: 
https://www.dbk.de/themen/christliche-patientenvorsorge 


